
Lehre als Maler 

anschließend Wanderschaft und Meisterlehrgang in Karlsruhe

1929 Meisterprüfung in Karlsruhe 

1930 Eintritt ins Kloster Maria Laach

1935 Ewige Profess

1940 Eingezogen zur Wehrmacht

1949 am 6. Oktober Entlassung aus russischer 
Gefangenschaft und Rückkehr nach Maria Laach 

1950 –1952 Werkkunstschule Wiesbaden bei Prof. Boehland 
und Prof. Kump, grafische Ausbildung und 
Siebdruck 

1952 – 1963 Leitung der Malerwerkstatt Maria Laach.

Seit 1963 Grafische Arbeiten und Siebdruck.

1971 und 72 Ausstellungen in Maria Laach

1978 zum 70. Geburtstag Ausstellung in der 
Handwerkskammer Koblenz. Bilder und Grafiken

1978 Verleihung des Bundesverdienstkreuzes am Bande 

1979 „Goldener Meisterbrief“ zum 50. Jahrestag seiner 
Meisterprüfung

1980 Ausstellung in Prüm. Aus Anlass des 1500. 
Geburtstages des hl. Benedikt.

1982 Ausstellung in Koblenz „Kunsthandwerk in 
Rheinland-Pfalz“.
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